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Noch Akm talabwärts , 1½ St. Gehens von Gütenbach , zuletzt
an einem 1. abgehenden andern Fußweg nach dem Zweribachfall
vorbei , das GdSt . àum Vngel ( 452m) , an der Einmündung der alten
Kilpenstraße (S. 162) .

Das anmutige Tal der Wildgutach , welchem die Straße folgt ,
hat den Namen Simonswälder Tal angenommen . Die Ort -
schaften Obers , Alt - und Untersimonseodld bestehen aus weit zer -
streut liegenden Häusern . 20 Min. vom Gasth . z. Engel (6. oben ) er-
reicht man die Kirche von Obersimonswald , wo r. ein Wegweiser
durch das Griesbachtal nach Schönwald und Triberg zeigt (S. 162) .
—1 St. weiter liegt das Gasth . au Krone ( oder Post ) , in der Nähe
der hübsch gelegenen Kirche ( 373m) von Altsimonswald (auf den
Hörnleberg s. S. 165) . Unweit des Gasth . 2. Ochsen zeigt ein Weg⸗
weiser einen breiten Weg durch das Ittersbachier Tal in 2 St. àum
Kandel (S. 165; fast stets durch Wald , nach 1 St. wähle man den
Weg am r. Ufer des Baches aufwärts ) . Bei Bleibach (S. 165) vor -
über erreicht die Straße , 18km von Gütenbach , das Elztal und die
Eisenbahn nach Waldkirch .

33 . Waldkirch und das Hlztal . Der Kandel .

Von Denzlingen nach EIzach , I9km, Eisenbahn in 1½ St. —
Von Elzach Landstraße nach Oberprechtal , Skm, und weiter nach
Steingrün im Gutachtal , 9km.

Denelingen s. S. 80; Kandelaufstieg s. S. 165. — Die Bahn
überschreitet die Ela . — akm Buchabiols ( 239m) , Wo starker Wein
Wächst . Gegenüber am 1. Elzufer das ehem . Mineralbad Suοονi
( 269w) , jetzt Privatbesitz .

Ikm (r. ) Waldkirch . — Gasrnkusun . Am Bahnhof : Kastel -
burg , 10 B. ; ebenda die Gamteneoirtschaſt auν⁰Arche, am Schloßberg .
In der Stadt , 6-8 Min. vom Bahnhof : Löwen - Post , 20 Z. zu 7. 12, F. 3½,
M. 10-20, P. 30-35 ¼, gut ; — Bär , 10 B. ; Rebstock , 12 Z. von 5 / an,
F. 4½, M. 9, P. von 25 / an, mit Brauerei ; Krone , 10 B. ; Engel ,
15 B. — BaADRRin der Elz. — KRATPTOMNIBUSnach Furtwangen s. S. 161.
— Wintersport am Kandel .

Waldlbireh ( 263m) , am 1. Ufer der Elz , Amtsstadt von 5200
Einwohnern , ist einer der gewerbfleißigsten Orte im Breisgau , mit
Seiden - , Baumwoll - und Orgelfabriken , Glas - und Steinschleifereien .
Der Bahnhof liegt einige Minuten nördl . am r. Ufer des Flüßchens ,
am Fuß des von der großen schönen Ruine Kastelbung gekrönten
Schloßbergs ( 369m) , den man von da in 20 Min. ersteigt . — Ein
anderer schöner Aussichtspunkt ist das Schiänæle im S. (bis zum
höchsten Aussichtstempelchen , 353m, 20 Min. ) , von wWoman die
Wanderung bis Dettenbach fortsetat ( hin und zurück bequem 3 St. ).

Auf den àKandel ( 1241m; 2½ - 3½ St. ) führen von Waldkirch
zwei Hauptwege , anfangs zusammen . Vom Markt durch die Kandel -
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straße zum südöstl . Ausgang der Stadt ; 5 Min. weiter wählt man
r. den „oberen Weg nach Altersbach , Kandel “ ; dann 20 Min. weiter
bei der Wegeteilung links (r. „Kandel über die Lange Eck“) . Nach
3 Min. ent weder r. auf dem sog. Damenpfad hinan und nach / St.
besser I. über den zerrissenen GHoοhν ] KHamndelfelsen ( ioom ) zum
Rasthaus , als r. steil über den Kleinen Kandelfelsen (s. unten ) zum
Gipfel . Oder man folgt , statt dem Damenpfad , dem Karrenweg 1.
weiter über das Gasth . Altersbach ( 467m; 8 B. ) in ½ St. zum
Hinteren Holæplatæ 678m ) ; dann Fußweg am Bach und seinen
Wasserfällen aufwärts in / St. zur Albinhuitte ( 855m) , bei der Rau-
quelle , und weiter in 1 St. zum Rasthaus ( direkt oder über den Gr.
Kandelfelsen ) . Das Hotel und Rasthaus ( 1205m ; 26 Z. zu 6. 10, F. 5,
M. 12½ , K. 10- 15 , gut ) Iiegt 10 Min. nordöstl . vom Gipfel . Oben
eine trigonometrische Pyramide mit Orientierungstafel ( Schlüssel
im Hotel ) : die Rundsicht umfaßt den mittleren Schwarzwald bis zur
Schwäbischen Alb, Vogesen und Jura , sowie die Alpen bis zur Zug -
spitze ; malerischer Vordergrund .

Kandelaufstieg von Denzlingen 6. S. 164 und S. 80), „Präsident -
Thoma - Weg“ , rot bezeichnet , bedquem ansteigend und, außer am Anfang ,
schattig , 3/ - 4½ St. : östlich durch den Ort und geradeaus I. am Bache
hin ; nach 35 Min. I. über das Brückchen in den Wald ; 25 Min. Missersecl .
( 402m) ; 17 Min. Schlονρ) ]q¹, ονꝗ ο Min. Loisen ( 630m) ; nach 20 Min. eine
Quelle ; 12 Min. Kranæleopfsdttel CC2m) ; nach 50 Min. erreicht man die
Inomashuũttè auf dem Kleinen Kandelfelsen ( 1073m; vgl. oben) . Von
da noch ½ St. bis zum Kandelgipfel .

Abstieg nordöstl . nach VutersimonSỹid s. S. 164, östl. am Nattenhof
und den Eiberibachfällen vorüber nach dem Engel in ObersimonsjbDj- ũd
oder nach Glitenbach s. S. 163, — südl. nach St. Peter ( 1½ St. ) s. S. 168.

Von Waldkirch durch das Simonswälder Tal nach Gutenbach 4½ St. ,
von da nach Fuuntibamgen 1½ St. : s. S. 164/163.

Von Waldkirch durch das Simonswälder Tal nach Martinshapelle 5 St. ,
von da über Schömodld nach Triberg 2½ St. : s. S. 164, 162.

Die Eisenbahn tritt zum I1. Elzufer über , auf dem sie bleibt . —
Rkm (..) Kollnaad ( 274m; Gasth . Adler ) , mit großer Baumwollen -
weberei ; — IOkm G] οαν Gasth . Ochsen ) , mit Seidenfabriken , unter -
halb der Mündung der Milden Gutach ( in das Simonswälder Tal
8. S. 164) .

12Rm Bleibach ( 299m; Gasth . zur Sonne , Z. von 44 an, F. 4 A ,
gelobt ) . Der Ort , mit alter Kirche (XVI. Jahrh . ) , zieht sich r. bis
zur Simonswälder Straße .

Aussichtsreiche Wanderung ( Höhenzugangsweg II ) Westl. zum Hörnle .
berg ( O05m, Wallfahrtskapelle ; Abstieg nach Altsimonswald , S. 164, 1½ St. )
hinauf , 1½1 / St. , und weiter , streckenweise schattenlos , über den Tafel -
Huh (lj673m) und den ( 1¾- 2 St. ) Roh ) νꝗscerg ( 1150m) zur ( 1½- 1/ St. )
Martinskapelle (S. 162).

IAkm Mederꝛoinden , 16km Oberebinden .
19km Elzach ( 361m; Gasth . : 2. Bahnhof ; Hirschen - Post , 12 Z.

von 5 an, F. 5, M. 10, P. von 35 WWan, gelobt ; Adler , Z. 5- 6,
F. 5, M. 10- 14, P. von 30 an) , Städtchen von 1300 Einwohnern ,
mit Kirche aus dem xvI . Jahrh . ( Glasgemälde von 1524 ) und Seiden -
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kabrik , Endpunkt der Bahn . Unweit südl . mündet die Vach in die
Elz , in deren Tal der S. 150 gen. Weg nach Schonach und Triberg
aufwärts führt . Nach Haslach und Hausach ( Kraftomnibus ) s. S. 146.

Das Tal wird enger . Die Straße ( Post Imal tägl . bis Ober -
prechtal , 1½ St. ) zieht sich über Untenprechial nach ( J,Ikm ) Ober -
prechital ( 459m; Gasth . : Adler , 30 Z. zu 6- 9, F. 3½- 5 , M. 6⸗15,
P. 25- 30 A4, gut ; Sonne) , wo r. ein Fahrweg durch das Hintere Prech -
tal ( Gasth . 2. Linde ) und über den Herremocilden Berg ( 99g0m) nach
Schiondch führt (S. 150 ; 4½ St. von Elzach ) . Die Hauptstraße steigt
nordöstl . weiter zum Landodsserech ( 629m) , von wo man rechts
die Schwedenschanze auf der Hirschlache ( 836m; /‚St . von Ober -
prechtal ; Aussicht ) und den Huberfelsen ( 755m; Aussicht ) , links
( auf der Höhe Wegw. ) den Farrenltopf ( 4 - 1 St. ; S. 147) besuchen
kann (alle am Höhenweg I, s. S. 200) , überschreitet dann in vielen
Windungen , die der Fußgänger abschneidet , die Wasserscheide zwi -
schen Elz und Gutach am Bucherech ( 65m ) und mündet bei der
Häusergruppe von Seingrun ( 314m; Gasth . Rößle ) , Zkm unterhalb
Hornberg (S. 147) , in die Gutachtalstraße .
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